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Legende
Grenze des UGs

Biotoptypen
Buchenmischwald (forstlich überformt) (KV-Code 01.114)

Intensiv genutzte Weiden (KV-Code 06.220)

artenarme Wegränder, grasdominiert (KV-Code 09.161)

Bewachsene Feldwege (KV-Code 10.610)

Schlagfluren, Naturverjüngung, Sukzession im und am Wald
 (KV-Code 01.152)
Typischer voll entwickelter Waldrand, Schwerpunkt Laubholz, 
gestuft inkl. Krautsaum (KV-Code 01.153)
Sonstige Fichtenbestände (KV-Code 01.229)
Trockene bis frische, saure, voll entwickelte Gebüsche, 
Hecken, Säume heimischer Arten (KV-code 02.100)

Feldraine, Wiesenraine, linear (Gräser und Kräuter, keine 
Büsche, breiter als ein Meter) (KV-Code 09.150)

Sehr stark oder völlig versiegelte Flächen (Ortbeton, Asphalt)
 (KV-Code 10.510)
Schotter-, Kies- u. Sandflächen, -wege, -plätze oder andere 
wasserdurchlässige Flächenbefestigung  (KV-Code 10.530)

Dachfläche nicht begrünt, mit Regenwasserversickerung 
(KV-Code 10.715)
Gärten/ Kleingartenanlage mit überwiegendem Nutzgartenanteil 
(KV-Code 11.212)

Abk Name Gattung Art
Apf Apfel Malus domesticus
Ees Eberesche Sorbus aucuparia
Ei Eiche Quercus robur
Fi Fichte Picea abies
Gi Besenginster Cytisus scoparius

A Amsel
B Buchfink
Ba Bachstelze
Bm Blaumeise
Bs Buntspecht
Ei Eichelhäher
G Goldammer
Gb Gartenbaumläufer
Gf Grünfink
Gi Girlitz
Gim Gimpel
H Haussperling
He Heckenbraunelle
Hr Hausrotschwanz
Hr Hausrotschwanz
K Kohlmeise
Mg Mönchsgrasmücke
R Rotkehlchen
Rk Rabenkrähe
Rs Rauchschwalbe
Rt Ringeltaube
Sti Stieglitz
Swm Schwanzmeise
Z Zaunkönig
Zi Zilpzalp
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Vögel
") Verbotstatbestand mit Ausnahme
") Verbotstatbestand mit CEF
"") kein Verbotstatbestand

Gehölze

Einzelbaum nicht heimisch, nicht standortgerecht, Exot (KV-Code 04.120)
Sträucher

Einzelbaum einheimisch, standortgerecht, Obstbaum (KV-Code 04.110)

Verbotstatbestände
")

")

"")

Art

Art

Art

Artbezeichnung
rot

schwarz

Verbotstatbestand nach § 44 Abs. 1 BNatzSchG nicht vermeidbar-
Ausnahmezulassung nach § 45 Abs. 7 BNatSchG ist erforderlich!

weißweiß

Verbotstatbestand nach § 44 Abs. 1 BNatzSchG tritt nicht ein -
(Unter Berücksichtigung von Vermeidungs- und CEF-Maßnahmen)
Verbotstatbestand nach § 44 Abs. 1 BNatzSchG tritt nicht ein-
(Vermeidungs- und CEF-Maßnahmen nicht erforderlich)


